
 Quellenangaben    
 

Wichtig ist, die Quellenangaben innerhalb der Arbeit nach einem einheitlichen System 
zu erstellen. Für alle Systeme gilt: Das angegebene Werk muss sich mit Hilfe der 
Angaben zweifelsfrei identifizieren und auffinden lassen.  
Quellen werden in alphabetischer Reihenfolge angegeben.  
 
 
Buch allgemein 
Verfassername, Vorname: Titel. Nebentitel. Auflage (falls nicht 1.Auflage). Ort: 
Verlag, Jahr. 

 
 Buch mit einem Verfasser (Beispiel) 

Bauer, Klaus: Das Haus am See. Berlin: Piper, 2007. 
 

 Buch mit zwei Verfassern (Beispiel) 
Meier, Klaus/ Schulz, Andreas: Der kleine Prinz. 3. Auflage. Berlin: 
 Oldenburg-Verlag, 2009. 
 

Zeitschriften 
Verfassername, Vorname: Titel. Nebentitel. In: Zeitschriftentitel 
Jahrgangsnummer (Jahr). Seitenangabe. 

 
Franke, Andreas: Die Bibliothek als Schauplatz. In: Literatur für Leser 23 

 (2006). S. 120 – 135. 
 

Titelangaben bei Sammelwerken (Herausgeberschriften) 
Hat ein Buch statt eines Verfassers einen Herausgeber, wird dieser nach dem Titel 
aufgeführt: 
Titel. Nebentitel. Hrsg. von Vorname Name. Auflage. Ort: Verlag, Jahr (= 
Reihentitel). 

 
Rückkehr des Autors. Zur Erneuerung eines umstrittenen Begriffs. Hrsg. von 
Fotis Janidi, Gerhard Lauer, Max Schulze. Tübingen: Niemeyer, 1999 
(= Studien und Texte zur Sozialgeschichte der Literatur).  
 
 

Beiträge aus dem Internet 
vollständige Internetadresse (Abfragedatum) 
 

www.tgskaulsdorf.de (30.06.2010)   
 

 
 

Umgang mit Zitaten 
Die Übernahme fremder Gedanken für die eigene Arbeit muss als solche kenntlich 
gemacht werden! 
Zitate werden wie folgt gekennzeichnet:  
 

„…….“ (Titel, Jahr, Seite) 
 


